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Begründung:


	<Eigener Name>
	E-Mail: <E-Mail Adresse>

	Kurzbeschreibung: Erweiterung des Pilotprojekts zu kostenlosen Menstruationsartikeln auf öffentlichen Toiletten
	Beschreibung Antrag: Das Jugendparlament finanziert die Anschaffung und Befüllung von Spendern für Menstruationsprodukte für 6 Monate in der Kunst und Kulturbastei (Oberer Graben 55) und der öffentlichen Toilette am ZOB (Esplanade 31) in Ergänzung zu dem vom städtischen Sozialausschuss beschlossen Pilotprojekt. Die Antragssumme in Höhe von 1.000€ setzt sich aus 300€ für den Spender und grob kalkulierten 300€ + 400€ für die Befüllung zusammen.
	Begründung Antrag: Aufgrund unfreiwilliger biologischer Unterschiede haben Menschen mit Uterus monatlich nicht nur Regelschmerzen, sondern müssen Menstruationsprodukte finanzieren. In Deutschland sind laut Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe ca. 100.000 Personen wohnungslos, die menstruieren. Dass diese Menschen und finanziel Benachteiligte Schwierigkeiten haben dürften, Menstruationsprodukte zu finanzieren liegt auf der Hand. Laut Huffington Post gibt eine durchschnittliche britische menstruierende Person in ihrem Leben ca. 20.500€ für Menstruationsartikel aus. Das Projekt entlastet Menstruierende nicht nur finanziell, sondern kann auch das Selbstbewusstsein Jüngerer stärken und zur Entstigmatisierung der Periode beitragen. In unseren Augen wären die Spender an unseren beiden geplanten Orten eine sinnvollen Ergänzung der Standorte aus dem Pilotprojekt des Sozialausschusses.
	Zuständigkeit: [Für die Arbeitsgruppe]
	stelle/stellt: [stellt]
	Eigener Name: 
	Name: Diversität
	Ort: Ingolstadt
	Datum: 26.11.2021
	E-Mail Adresse: luis.gutierrez@jupa-in.de
	Antragsteller: [Die Arbeitsgruppe]


